
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderschach und Freizeitvergnügen in Altenstädt ! 

2. �ordhessischer Mädchenschach-Cup 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                          Manni Müller und  Torsten Fankhaenel,   

 

die  beiden  ehemaligen  Jugendtrainer des  Schachklubs Vellmar, die jetzt vornehmlich im 

Wolfhager Raum in Sachen Jugendschach-Training intensiv tätig sind, knüpften vor einiger 

Zeit dort an, wo sie im Frühjahr 2011 schon begonnen hatten: mit der 2. Kinderschach-

Freizeit in Altenstädt, die vom 09. bis 11.09.2011 durchgeführt wurde. Während es im April 

2011 eine reine Mädchenschach-Gruppe war, die in Altenstädt, unter der Obhut des bewährten 

Betreuer-Teams Manni Müller, Torsten Fankhaenel, und den beiden Pädagogik-Fachfrauen 

Anka Grimm und Viola Kümpel, mehrere Tage im dortigen Freizeitheim verbrachte, war es 

diesmal eine gemischte Mädchen- und Jungengruppe, die sich aus Schachkindern der Vereine 

SC Fuldatal, SK Vellmar, und Wenigenhasungen zusammensetzte. Dazu noch Kinder der 

Grundschulen Obervellmar und Erpetal.  

 

Neben zahlreichen Freizeitvergnügen, die das Freizeithaus in Altenstädt zu bieten hat, mit Spiel 

und Bewegung im Freien, Schach trainieren und spielen, Basteln von Jonglierbällen, wurde 

auch ein Nachtwanderung mit Fackeln organisiert, die bei den Kindern besonderen Anklang 

fand.  

 

Im Mittelpunkt stand natürlich der 2. �ordhessische Mädchenschach-Cup, der diesmal 

allerdings unter Beteiligung der anwesenden Jungen ausgespielt wurde. 10 Mädchen und 7 



Jungen spielten ein 7-rundiges Schnellschachturnier, das am Ende aber getrennt gewertet 

wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Schnellschachturnier läuft. Rechts im Bild der spätere Sieger der Jungenwertung, 

Rene Pflüger, TSV Wenigenhasungen, der sich vor Fabian Frank (SK Vellmar) durchsetzte. 

 

 

  

     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bild oben: 

Die SiegerInnen des 2. Nordhessischen Mädchenschach-Cups 2011 v.l.n.r. 

Annabell Crede (SK Vellmar, 2. Platz), �ina Quaß  (Wenigenhasungen, 1. Platz in Mädchen - 

und Gesamtwertung), Sarah Bauroth (Vellmar, 3. Platz), dahinter Rene Pflüger 

(Wenigenhasungen, Sieger des Jungenturniers und 2. in der Gesamtwertung vor Anabell Crede. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurde nicht nur Schach gespielt, auch Bastelstunde war angesagt, bei der die Kinder 

offensichtlich mit ebenso großem Vergnügen dabei waren. 

 

Manni Müller und Torsten Fankhaenel haben bereits die 3. Schachfreizeit in  Altenstädt in der 

Planung, die vom  15. bis 17. Juni 2010  durchgeführt werden soll. Interessierte Mädchen und 

Jungen sollten sich diesen Termin schon einmal vormerken ! 

 

 
G. Preuß 


